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Ist nicht durchaus auszuschließen, wenn dieser Bluthochdruck trotz Medikamenten nicht auf ein
normales Maß gesenkt werden kann, ist das für die Verbeamtung zumindest nicht optimal. Tut
mir leid, dir da nichts anderes sagen zu können. Meine Freundin war auch total aufgeregt bei
der Untersuchung, dadurch war der Blutdruck natürlich in der Höhe, sie musste dann eine 24h-
Blutdruckmessung beim Hausarzt machen, der ihr anschließend irgendeinen Wisch ausgestellt
hat. Dann wurde sie verbeamtet.
Halte da mit deinem Hausarzt ggf. schon vorher Rücksprache.

Zitat von Weltaal

(was übrigens jeder Dritte in Deutschland hat).

Jeder Dritte in Deutschland ist auch übergewichtig, ist also nicht auszuschließen, dass das
irgendeinen kausalen Zusammenhang hat.
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